
Ehrenbürger und Bürgermeister i.R. Ekkehard Brand voll-
endet 70. Lebensjahr – um Seckach und die Region blei-
bende Verdienste erworben – von Liane Merkle –

Unzählige positive Veränderungen in der Ge-
meinde Seckach mit ihren Ortsteilen Seckach,
Großeicholzheim und Zimmern sind auf das
engagierte Wirken des ehemaligen Bürger-
meisters Ekkehard Brand zurück zu führen.
Sein Credo war und ist: „Die Ohren und Augen
offen halten, mit den Leuten sprechen und ge-
meinsam nach praktikablen Lösungen su-
chen“. Heute feiert nun das langjährige Ge-
meindeoberhaupt i.R. seinen 70. Geburtstag
und dies im Bewusstsein, sich um das Ge-

meinwohl verdient gemacht zu haben. Der heutige Ehrenbürger
von Seckach war Bürgermeister, Kreistagsmitglied, Vorsitzender
der CDU-Kreistagsfraktion, Mitglied im Finanzausschuss des
Gemeindetages und galt auch als Förderer des Kultur- und Ver-
einslebens. Auf sein Bestreben hin wuchsen die Ortsteile Seckach,
Zimmern und Großeicholzheim sowie das Kinder- und Jugenddorf
Klinge zu einer harmonischen Einheit zusammen, die auch im Ver-
bund der Kreisgemeinden zu einer anerkannt festen Größe zählen.
Nach drei erfolgreichen Wahlperioden entschied sich Ekkehard
Brand trotz vieler Bitten um eine erneute Kandidatur als Bürger-
meister für das Amt eines „Unruheständlers“. Ganz nach dem
Motto „Alles im Leben hat seine Zeit“, denn so wie ihm während
seiner Zeit als Bürgermeister die Kommunalpolitik am Herzen lag
und Spaß machte, so kann er sich heute für die Organisation von
kulturell, kulinarischen Weinreisen begeistern, mit seiner Frau
Hannelore Fahrradtouren und Reisen sowohl in den wunderschö-
nen Regionen Deutschlands als auch im Ambiente und der Le-
bensart Italiens genießen und seinen Ehrenämtern nachgehen.
Dazu gehören seine Mitgliedschaft im Vorstand des Klinge eV
ebenso wie die mittlerweile 30-jährige Amtszeit als Aufsichts-
ratsvorsitzender der Familienheim Buchen -Tauberbischofsheim
Baugenossenschaft eG, seine Funktion als Gründungsmitglied
des Fördervereins der Musikschule Bauland sowie die Botschaf-
tertätigkeit in der Bio-Energieregion HOT. In Binau geboren und
aufgewachsen sammelte Brand in fast sämtlichen Fachrichtungen
der Kommunalverwaltung Erfahrungen, was auch für seine Zeit
als aktiver Tischtennisspieler in der 1. Mannschaft beim FC Binau
und bis heute beim SV Seckach galt und gilt. Seit seiner Pensio-
nierung engagiert er sich als Mitglied im Vorstand des Klinge-
dorfes und seiner Person ist es zu verdanken, dass der heutige
Skulpturenradweg entstand. Gerade hier dokumentierte Ekkehard
Brand seinen Sach- und Fachverstand in der Förderung der hei-
mischen Kunst in Symbiose mit dem Lebensverständnis der hei-
mischen Bevölkerung. Gerade dieses hohe Vertrauensverhältnis
zwischen Amt und Bevölkerung dokumentierte sich eindrucksvoll
bei den drei Wahlergebnissen zum Bürgermeister, bei denen er mit
„Traumzahlen“ sowohl in das Amt gewählt als auch im Amt be-
stätigt wurde. Aufgrund seiner wertvollen Erfahrungen auf poli-

tischer und verwaltungstechnischer Ebene in den Altkreisen Mos-
bach und Buchen und seinem Geschick bei Verhandlungen im re-
gionalen und auch überregionalen Bereich gelang es, die Infra-
struktur in der Gemeinde wesentlich zu verbessern und das
allgemeine Dienstleistungsangebot auszubauen. Seine umgängli-
che und vor allem unkomplizierte Art, Dinge in die Wege zu lei-
ten, brachten ihm nicht nur Anerkennung, sondern vor allem auch
der Gemeinde unzählige finanzielle Förderungen aus Bereichen
ein, die so mancher Kommunalpolitiker gar nicht kannte. Als
echter Profi entpuppte sich der heutige Jubilar in seiner Zeit als
Verwaltungschef im Bereich der Vereinsförderung. Die Gemein-
schaften und Ideale in Sport, Kultur, Institutionen, Feuerwehr, Ge-
sang und Musik als lebendige Zellen einer funktionierenden Ge-
sellschaft zu fördern und zu unterstützen, waren stets primäre
Anliegen von Ekkehard Brand. Damit half er aktiv mit, Wunden
in der Gemeindereform zu heilen und Seckach zwischen Buchen,
Adelsheim, Osterburken und Mosbach zu einem eigenständigen
Profil zu entwickeln. Voll in das Gemeindeleben integriert ist das
Kinder- und Jugenddorf Klinge, von dem die Gemeinde ganz er-
heblich profitiert. Ekkehard Brand schätzte stets die Leistungen
der Klinge für die Gemeinde Seckach hoch ein, und dies nicht nur
wegen des überregional bedeutsamen Spielgeländes, der sozialen
Aufgaben und der über 200 Arbeitsplätze. Ohne andere Aktivitä-
ten und Verdienste des Altbürgermeisters zu vernachlässigen, dür-
fen seine wohnungsbaupolitischen Entscheidungen mit positiven
Auswirkungen im Rahmen seiner Tätigkeit als Aufsichtsratsvor-
sitzender der Baugenossenschaft Familienheim Buchen nicht ver-
gessen werden. Gleiches gilt für seine großen Verdienste beim Zu-
standekommen der Städtepartnerschaften mit Reichenbach in der
Oberlausitz sowie den Patenschaften mit Schüttwa und der Bun-
deswehr Walldürn. Ekkehard Brand darf an seinem heutigen Eh-
rentag stolz auf das Erreichte sein und zusammen mit seiner Ehe-
frau Hannelore zufrieden das „a.D.“ genießen.

EINLADUNG 
zu den Gedenkfeierlichkeiten „70 Jahre Vertreibung“

In diesen Tagen und Wochen wird an vielen Orten unseres Lan-
des der systematischen Vertreibung von Millionen Deutschen
aus den ehemaligen deutschen Ostgebieten gedacht, welche vor
nunmehr genau 70 Jahren zusätzlich zu den unmittelbaren Folgen
des II. Weltkriegs viel Not, Leid und Elend brachte.
Die Gemeinde Seckach und das Kinder- und Jugenddorf Klinge
sind mit den Geschehnissen jener Zeit sehr eng verbunden, denn der
Bahnhof Seckach und das Auffanglager „Teufelsklinge“ fungierten
damals als „Eingangstor“, durch welches in der Zeit von Februar –
Oktober 1946 nicht weniger als 22.000 Vertriebene in den damali-
gen Landkreis Buchen kamen. Wenngleich die Umstände natürlich
alles andere als erfreulich waren, so kann in der Rückschau doch
festgehalten werden, dass die Heimatvertriebenen, Flüchtlinge und
Evakuierten ganz entscheidend zu der bis heute andauernden groß-
artigen Aufwärtsentwicklung unserer Region beigetragen haben.
Vor diesem Hintergrund ist es für die Gemeinde Seckach und das
Kinder- und Jugenddorf gleichermaßen Ehre und Verpflichtung,
am Sonntag, den 29. Mai 2016, mit einer öffentlichen Gedenk-
veranstaltung im Kinder- und Jugenddorf Klinge an die Ge-
schehnisse von damals zu erinnern.
Das Programm hat folgendes Aussehen:
10.30 Uhr Gedenkgottesdienst mit Weihbischof Dr. Bernd Uhl

aus Freiburg in der St. Bernhard-Kirche
ca. 11.30 Uhr Gedenkfeier am Großen Kreuz im Unterdorf mit

Enthüllung einer Gedenktafel und Grußwort von Mi-
nisterpräsident a.D. Dr.hc. Erwin Teufel

Gesamtgemeinde
Bürgermeisteramt Seckach am 27. Mai 2016 geschlossen!
Am heutigen Freitag, den 27. Mai 2016, ist das Rathaus Seck-
ach, einschließlich Bürgerbüro, ganztägig geschlossen. Wir bit-
ten um Beachtung und Verständnis. 
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Nach den Feierlichkeiten, zu welchen hiermit herzlich eingeladen
wird, besteht die Gelegenheit, das an diesem Tage stattfindende
Klingefest zu besuchen; Nähere Informationen hierzu gibt es
unter www.klinge-seckach.de.

Im Lager Teufelsklinge
Einladung zum traditionellen Klingefest vom 27. bis 29. Mai
Traditionell zwei Wochen nach Pfingsten ist es wieder soweit. Das
Kinder- und Jugenddorf Klinge öffnet wieder seine Pforten für
sein bis weit über die heimischen Grenzen hinaus bekanntes
dreitägiges „Klingefest“ vom 27. bis 29. Mai. Hierzu ist die ge-
samte Bevölkerung aus nah und fern herzlich eingeladen. Wäh-
rend der Freitag vorwiegend der Dorfgemeinschaft und den Ehe-
maligen gewidmet ist, stehen am Samstag die Würdigungen
verdienter Mitarbeiter und Ehrenamtlicher im Rahmen einer Fei-
erstunde im Fokus des Geschehens. Der Festsonntag bietet dann
ein kunterbuntes Festprogramm für alle Gäste jeden Alters. Ne-
ben einem breit gefächerten kulinarischen Angebot erwartet die
Besucher eine Vielfalt an Aktivitäten und Unterhaltung wie Spiel-
, Bastel- und Aktionsangeboten sowie manch weitere Attraktio-
nen. Bereits seit vielen Jahren begeistert das vielseitige Festan-
gebot mit Einbindung des gesamten Klingeareals die Besucher. 
Am Freitag, 27. Mai, beginnt das Klingefest um 14.30 Uhr auf der
Rafaelswiese mit dem „Spiel ohne Grenzen“ unter dem Motto –In-
ternet –. Um 18.00 Uhr ist dann beim gemeinsamen Abendessen
der Dorfgemeinschaft die Siegerehrung geplant. Um 19.30 Uhr
spielt die Klinge-Betriebs-Fußballmannschaft im Rahmen eines
Freundschaftsspiels gegen die Mannschaft der Firma MOTIP DU-
PLI GmbH und ab 20.00 Uhr ist die Jugend zur Disco eingeladen. 
Am Samstag, 28. Mai um 9.30 Uhr beginnt der Festakt im Bern-
hardsaal mit Ehrungen langjähriger und verdienter Dienstjubilare
sowie der Verleihung der Magnani-Verdienstmedaille an Hanne-
lore Straub und der Würdigung des Kinder- und Jugendbeirates. 
Der Sonntag, 7. Juni wird mit einem reichhaltigen Frühstück im
Schulkindergarten St. Theresia ab 8.00 Uhr eröffnet. Um 10.30
Uhr findet der Festgottesdienst zum Gedenken der Ankunft der
Heimatvertriebenen im Durchgangslager „Teufelsklinge“ im
Jahre 1946 mit Weihbischof Dr. Bernd Uhl aus Freiburg in der St.
Bernhardkirche statt. Im Anschluss an den Gottesdienst findet
eine Feierstunde am großen Steinkreuz im Unterdorf mit Minis-
terpräsident a.D. Erwin Teufel statt. Ab 12.00 Uhr beginnt der Bu-
denrummel im Kinderdorf. Vielfältige kulinarische Angebote
werden im und am Forum geboten. Eiscafé in der Kinderdorf-
straße im Haus Georg. Die Cafés Haus Susanne, Haus Cäcilia und
Haus Maximilian Kolbe bieten Kaffee und Kuchen an, das Haus
Georg sorgt mit seinem Eiscafé für Erfrischung und auch das
Haus Franziskus öffnet seine Türen für die Besucher. Spiel- und
Aktionsstände der Hausgemeinschaften gibt es in der Kinderdorf-
und Klingestraße. Dort erwartet die Gäste ein Erlebnisparcours
und „Monkey-Climbing“ beim Haus Barbara, eine große Tom-
bola, ein gut bestückter Flohmarkt, das Torwandschießen, eine
Hüpfburg und vieles mehr. Auf die jüngeren Besucher warten Po-
nyreiten und im Schulhof steht ein Bungee-Trampolin zum Hüp-
fen bereit. In den Schulräumen ist ab 13.00 Uhr eine Kunstaus-
stellung geöffnet und auf die Gäste warten Kaffee und Kuchen.

Um 18.00 Uhr wird zum Kinder- und Jugendgottesdienst in die
Bernhardkirche eingeladen. Die Jugend trifft sich von 19.30 Uhr
bis 21.00 Uhr zur Disco. 

Diamantenes Priesterjubiläum von Eh-
renbürger Geistlicher Rat Pfarrer Her-
bert Duffner

60 Jahre im Weinberg des Herrn und weit
darüber hinaus tätig: der Seckacher Eh-
renbürger Geistlicher Rat Pfarrer Herbert
Duffner

„Ich lebte und lebe ein erfülltes und zufriedenes Dasein“. So das
Credo von Pfarrer i.R. Herbert Duffner, der am übermorgigen
Sonntag 86-jährig sein Diamantenes Priesterjubiläum im Müns-
ter in seiner Heimatgemeinde Radolfzell und dem Ort seiner Pri-
miz feiert. In direkter Nachfolge des unvergessenen Gründers,
Pfarrer Heinrich Magnani, hat er das Kinder- und Jugenddorf
Klinge als Dorfleiter zu dem gemacht, was es bis heute ist: ein Ort
zum Leben, ein Ort der Begegnung. Er ist Pfarrer aus Berufung,
Ehrenbürger der Gemeinde Seckach, Gründer der Bibliothek des
Judentums in Buchen, Initiator der heute noch erscheinenden
Klingezeitung und war über drei Jahrzehnte lang Dorfleiter und
Vorsitzender des Vorstandes im Kinder- und Jugenddorf Klinge.
Der 1930 geborene Jubilar ist heute Pfarrer im Ruhestand und
wohnt in seinem Alters(un)ruhesitz in Überlingen. Er studierte
Theologie in Freiburg und München und seine theologische Di-
plomarbeit wurde inspiriert durch den jüdischen Religionsphilo-
sophen Martin Buber. 1956 wurde Duffner zum Priester geweiht,
war Vikar in Überlingen, Rektor des Katholischen Lehrlingsheims
in Freiburg, Studentenpfarrer in Heidelberg, Vorstandsmitglied
der Gesellschaft für christlich-jüdische Zusammenarbeit in Hei-
delberg, Leiter des Kinder-und Jugenddorfes Klinge Seckach
und ständiger Referent für christlich-jüdische Fragen. 1998 stif-
tete er seine Büchersammlung über das Judentum mit über 10.000
Büchern, Zeitschriften und Medien der von ihm gegründeten Bi-
bliothek des Judentums in Buchen. Das besondere Interesse von
Pfarrer Duffner gilt der Geschichte, der Glaubenswelt und der
Kultur des Judentums, der Verfolgung der Juden, der Neuentde-
ckung fundamentaler Verbundenheit des Christentums mit seinen
jüdischen Wurzeln, der Förderung eines ernsthaften Dialogs und
einer Neubewertung des Verhältnisses der Kirche zum Judentum.
Namens der Gemeinde Seckach gratuliert auch Bürgermeister
Thomas Ludwig dem Ehrenbürger, welcher von 1969 bis 2000 in
der Gemeinde wohnhaft war, 29 Jahre als Dorfleiter der Klinge
fungierte und 31 Jahre als Seelsorger der Pfarrkurie St. Bernhard
wirkte. In der Erinnerung an das Wirken Duffners wurde die
Klinge zu einem bedeutenden Arbeitgeber, aber zusätzlich ist auch
das Mitwirken des Jubilars in den umliegenden Kirchengemein-
den sowie sein Engagement bei der Aufnahme von Boat-People
aus Vietnam, Kindern aus Eritrea, elternlosen Kindern, Sozial-
weisen, Spätaussiedlern und Asylbewerbern hervorzuheben. Bür-
germeister Thomas Ludwig: „An der guten Entwicklung, die un-
ser Gemeinwesen in den vergangenen Jahrzehnten nahm, hat
Pfarrer Duffner einen nicht geringen Anteil“. Begründet wird dies
unter anderem auch durch die enge Beziehung zwischen Ge-
meinde und Klinge, die sich nicht nur in Form von Festen, Ver-
anstaltungen und überregionalen Aktivitäten widerspiegelt, son-
dern vor allem in den gelebten Begriffen wie Vertrauen, Achtung
und Verständnis ihre Bedeutung findet. Hierfür stand der Jubilar
als „Fels in der Brandung“ auch und gerade in unruhigen Zeiten
mit der Suche nach intelligenten und langfristig tragfähigen Lö-
sungen. Zwei Jahrzehnte war der Kinder- und Jugendseelsorger
im Caritasverband für den Neckar-Odenwald-Kreis in verant-
wortlicher Position und dieses Amt gab ihm zusätzliche Mög-
lichkeiten, sich für die Aussöhnung mit Polen und Juden zu en-
gagieren. In Zusammenarbeit mit dem Maximilian-Kolbe-Werk
lud er polnische Überlebende, die als Kinder in KZs verschleppt
worden waren, in die Klinge ein, um ihnen in den Ferien ein an-
deres Deutschland zu zeigen. Beeindruckend sind die vielen Aus-
zeichnungen, wie z.B. das ihm von Minister Vetter 1998 verlie-
hene Bundesverdienstkreuz und die Stauffermedaille des Landes
Baden-Württemberg. Wichtiger als diese Ehrungen waren ihm
aber stets auch die Harmonie in der Ökumene und das fruchtbare
Miteinander in familiärer Atmosphäre. Den sicherlich zahlreichen
Glückwünschen zum Diamantenen Priesterjubiläum mit 60 Jahre
erfülltem Wirken schließt sich die Gemeinde Seckach gerne an. 
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Veranstaltungskalender
Juni 2016
5. Juni Tagesausflug der Gemeinde Seckach nach Buttenheim 
8. Juni Frauenwallfahrt der kfd St. Sebastian
9. Juni Informationsabend des Vereins Bewusst Leben Neckar

Odenwald e.V.
12. Juni Ökumenischer Gottesdienst am „Hohen Kreuz“ in Gro-

ßeicholzheim
12. Juni Museum im Wasserschloß Großeicholzheim geöffnet
18.–19. Juni  Fischerfest des ASV „Petri Heil“ Großeicholzheim
24.–26. Juni  Firmwochenende
24. Juni Jubilar-Nachmittag des Verbandes Wohneigentum Seck-

ach in Seckach
25. Juni 90 Jahre MV Seckach

Gesamtfeuerwehr Seckach –
Jährliche Unterweisung für Atemschutzgeräteträger 
am 30. 5. 2016 um 19.30 Uhr in Großeicholzheim 
Am Montag, 30. 5., ist die jährliche Unterweisung für Atemschutz-
geräteträger im Feuerwehrgerätehaus. Die Teilnahme in Einsatz-
kleidung ist eine Pflichtveranstaltung für Atemschutzgeräteträger.

Nächstes Treffen des Arbeitskreises Flüchtlingsbegleitung
Das nächste Treffen des Arbeitskreises Flüchtlingsbegleitung
findet am Mittwoch, den 8. 6. 2016, um 19.30 Uhr im Katho-
lischen Gemeinderaum in Großeicholzheim statt. Ziel dieses
bürgerschaftlichen Engagements ist die Förderung der sozialen In-
tegration der Flüchtlinge, die in unserer Gemeinde leben. Auf der
Tagesordnung stehen der aktuelle Sachstandsbericht sowie die
Besprechung der weiteren Aktivitäten und Hilfsmöglichkeiten.
Alle interessierten Mitbürgerinnen und Mitbürger, die dazu bei-
tragen wollen, dass ein gutes Miteinander in unserer Gemeinde
gelingt, sind zu diesem Treffen herzlich eingeladen. 
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an:
– Frau Lamla, Rathaus Seckach, Tel. 06292/9201-14, E-Mail:

Lamla@seckach.de, 
– Frau Inge Marie Bonin, AK Flüchtlingsbegleitung, Tel. 06291/

7883, E-Mail: Ingemarie.bonin@t-online.
– Frau Barbara Schmitt, AK Flüchtlingsbegleitung, Tel. 06292/

1527, E-Mail: Schmitt.seckach@googlemail.com

Altersjubilar
1. 6.   Karl Schumacher Großeicholzheim 85 Jahre

Die Gemeinde gratuliert recht herzlich zum Geburtstag und
wünscht alles Gute auf dem weiteren Lebensweg.

Notfalldienste
Ärztlicher Notfalldienst
Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereitschaftsdienst:
Neckar-Odenwald-Kreis
Rettungsdienst: 112
Allgemeiner Notfalldienst: 116117
– Mosbach (Allgemeiner Notfalldienst), Sulzbacher Str. 17,

74821 Mosbach – Fr 19 Uhr bis Mo 7 Uhr; 
FT: Vortag 19 Uhr bis Folgetag 7 Uhr, Mo, Di, Do von 19
Uhr bis Folgetag 7 Uhr; Mi 13 Uhr bis Folgetag 7 Uhr

– Buchen (Allgemeiner Notfalldienst) Dr. Konrad-Adenauer-
Str. 37c, 74722 Buchen
Sa 8.00 bis Mo 7.00; FT Vortag 19.00 Uhr bis 7.00 Uhr

Kinderärztlicher Notfalldienst: 0180-6062811
Augenärztlicher Notfalldienst: 0180-6020785

Bereitschaftsdienst der Sozialstation
Kirchliche Sozialstation Adelsheim-Osterburken
� Qualifizierte liebevolle Pflege

� Medizinische Versorgung
� Begleitung von Schwerkranken, Sterbenden u. ihren Angehö-

rigen (Hospiz)
� Pflegeberatungsbesuche
� Unverbindliche Beratung und Information
� Hauswirtschaftliche Versorgung
� Vermittlung von Pflegehilfsmitteln, Mahlzeiten, Hausnotruf u.

Familienpflege
� Rufbereitschaft
� Bereitschaftsdienst am Wochenende Tel.: 06291/64190

Zahnärztlicher Notfalldienst
27.–30. 5. 2016  ZA. H. Asche, Adolf-Kolping-Str. 20, 74731

Walldürn, Tel. 06282/8584
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags in der Zeit
von 10.00 Uhr – 12.00 Uhr in der Praxis anwesend – in drin-
genden Fällen auch außerhalb der Sprechstunden telefonisch
erreichbar. Bitte UNBEDINGT vorher anmelden!!!
Zahnärztlicher Notfalldienst jetzt auch Online. Unter der Inter-
netadresse: www.zahn-forum.de/karlsruhe.html hat die KZV
Karlsruhe die Notdienstplanung jetzt auch ins Netz gestellt, so
dass diese Daten jetzt jederzeit abrufbar sind.

Apotheken Notdienst
Datum Apotheke
Sa. Apotheke Oberschefflenz, Tel.: 06293/287, Haupt-
28. 5. 2016 str. 98, 74850 Schefflenz
So. Die Odenwald Apotheke, Tel.: 06281/52600, Hofstr.
29. 5. 2016 10, 74722 Buchen, Odenwald 
Mo. Bauland-Apotheke, Tel.: 06291/62130, Marktstr. 
30. 5. 2016 5 A, 74740 Adelsheim 
Di. Apotheke am Musterplatz, Tel.: 06281/4548, Wil-
31. 5. 2016 helmstr. 25, 74722 Buchen
Mi. Bären-Apotheke, Tel.: 06284/95085, Hauptstr. 51,
1. 6. 2016 69427 Mudau 

Do. Stadt-Apotheke am Bild, Tel.: 06281/8957, Hoch-
2. 6. 2016 stadtstr. 16, 74722 Buchen 

Fr. Bauland-Apotheke, Tel.: 06292/264, Bahnhofstr.
3. 6. 2016 47, 74743 Seckach

Der Notdienst beginnt jeweils morgens um 8.30 Uhr und endet am
folgenden Morgen um 8.30 Uhr. Der Notdienstplan kann auch im
Internet nachgesehen werden unter: www.lak-bw.notdienst-
portal.de. Dort werden 5 Apotheken, die an diesem Tag Dienst
haben angezeigt, also auch Apotheken aus den Nachbardienst-
kreisen. Weitere Infos sind auch unter www.aponet.de erhältlich.
Die diensthabenden Apotheken können auch unter folgender
Nummer 0800 00 22 8 33 kostenlos telefonisch erfragt werden,
bzw. von jedem Handy ohne Vorwahl unter der Nr. 22 8 33 (max.
69 ct/Min/SMS) abgefragt werden.

Gasstörung
Stadtwerke Buchen, Störungsdienst Tag und Nacht
Tel.: 06281/51051

Stromversorgung EnBW
Störungsdienst 0800 362 9477

Sperrung der Seckachtalhalle
Die Seckachtalhalle ist am Samstag, den 4. 6., und Sonntag, 5. 6.
2016, für jeglichen Sport- und Spielbetrieb der Vereine, Gruppen
und Organisationen gesperrt. Um Beachtung wird gebeten.

Der Schornsteinfeger informiert
Ab Mittwoch, 1. 6. 2016, wird im Ortsteil Großeicholzheim mit
der Schornsteinreinigung von folgenden Straßen begonnen,
Schefflenzerstr. + Röhrigstr. + Am Lenzengarten + Gartenweg +
Postweg + Am Rank + Anselm v. Eicholzheimstr. + Grabenweg
+ Bannholzstr. + Am Winterbaum.

Notrufnummer der Telefonseelsorge
0800 / 111 0 111 – bundesweit-gebührenfrei

Störungen an der Wasserversorgung

Bei Störungen an der Wasserversorgung Tel.: 06291/415554

Abfallkalender für alle Ortsteile
Juni 2016

Restmüll: Dienstag, 14. 6.
Dienstag, 28. 6.

Gelber Sack: Dienstag,   7. 6.
Dienstag, 21. 6.

Altpapier: Samstag,   4. 6. Großeich. + Zimmern
Samstag, 25. 6. Seckach

Altholz: Freitag, 10. 6. alle Ortsteile
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Dies ist nur ein informativer Hinweis. Genaue Reinigungstermine
werden bei Nichtanwesenheit durch Zettelanhang bekannt gege-
ben bzw. können telefonisch abgesprochen werden.

Matthias Weber, Schornsteinfegermeister, 74847 Obrigheim-
Asbach, Tel. 06262/915006, Fax: 06262/915007

Grundschule Großeicholzheim: Einladung zum Kinomobil
Am 10. Juni 2016 um 20.00 Uhr in der Grundschule Groß-
eicholzheim. ( Einlass 19.00 Uhr) Gezeigt wird „Birnenkuchen
mit Lavendel“. Eintritt 4,00 Euro. Für Verpflegung ist gesorgt.

Freiwillige Feuerwehr Seckach – Abteilung Zimmern
Am Montag, 30. 5. 2016, findet um 19.30 Uhr der nächste
Dienstabend der Abteilungswehr statt. Um pünktliches Erschei-
nen wird gebeten. 

Katholische Gottesdienste

Seelsorgeeinheit Adelsheim-Osterburken-Seckach
Unsere Gottesdienste:
Sa, 28. 5.
17.30 Uhr Klinge: Kinder- und Jugendgottesdienst der Dorfge-

meinschaft
So, 29. 5. – 9.SONNTAG IM JAHRESKREIS 
8.30 Uhr Zimmern: Eucharistiefeier
9.00 Uhr Großeicholzheim: Wort-Gottes-Feier mit Abschluss

der Maiandacht
10.00 Uhr Seckach: Rosenkranz für den Frieden
10.30 Uhr Seckach: Eucharistiefeier mit Taufe von Daniel Di-

dovic
10.30 Uhr Klinge: Eucharistiefeier Festgottesdienst zum Klinge-

Fest mit Weihbischof Dr. Bernd Uhl 
18.30 Uhr Seckach: Maiandacht zum Abschluss der Maian-

dachten mit alten Liedern und Gebeten
Di, 31. 5.
18.30 Uhr Zimmern: Eucharistiefeier mit Abschluss der Mai-

andachten
Do, 2. 6.
18.30 Uhr Großeicholzheim: Eucharistiefeier
Fr, 3. 6., HEILIGSTES HERZ JESU 
18.30 Uhr Seckach: Eucharistiefeier
19.30 Uhr Seckach: Stille Anbetung

Gemeinsames
Urlaub im Pfarrbüro:
Pfarrbüro Seckach: geschlossen von Freitag, 10. 6., bis Mitt-
woch, 15. 6. – Pfarrbüro Klinge: geschlossen Di., 14. 6.

Fußwallfahrt der Seelsorgeeinheit nach Walldürn
Die diesjährige Fußwallfahrt der Seelsorgeeinheit Adelsheim –
Osterburken – Seckach unter dem Leitwort „Barmherzigkeit will
ich, nicht Opfer!“ (Mt 9,13) findet am 4. Juni 2016 statt. In die-
sem Jahr entfällt die Möglichkeit mit dem Bus zu fahren. Ein
Shuttlebus von Walldürn nach Hettingen wird jedoch eingesetzt. 

Herzliche Einladung zum Gebetstag der Herz-Jesu-Familie
Am Freitag, 3. 6., dem Hochfest des Hl. Herzen Jesu, begeht die
Herz-Jesu-Familie der Erzdiözese Freiburg-Nord ihren Gebetstag in
der Basilika Hl. Blut, Walldürn. Es begleitet uns Dr. Bieger (Jesuit).
um 9.30 Uhr im Hochamt und um 14.00 Uhr bei der Andacht mit dem
Vortrag: „Herz Jesu – Ausdruck der Barmherzigkeit Gottes“.

Familienausschuss der SE
Am Donnerstag, 2. Juni, ist das nächste Treffen vom Familien-
ausschuss der Seelsorgeeinheit. Wir treffen uns um 19.30 Uhr im
Pfarrsaal in Zimmern´(neben dem Dorfgemeinschaftshaus)
Alle Interessierten sind ganz herzlich willkommen. Nähere In-
formationen bei Gemeindereferentin Lucia Eller (06292/9273289)

Großeicholzheim, St. Laurentius
Krankenkommunion in Großeicholzheim
Gelegenheit zum Empfang der Krankenkommunion im Rahmen
eines Hausbesuchs ist nach Absprache möglich. Wer einen Besuch
wünscht, möge sich bitte im Pfarrbüro Seckach (Tel.: 06292/
95056) oder bei Waltraud Roos (Tel.: 06293/8686) melden. 

Seniorentreff Großeicholzheim
Unsere nächste Veranstaltung findet am Mittwoch, dem 8. Juni
,statt. Das Treffen beginnt um 15.00 Uhr im kath. Gemeinderaum.
Hierzu sind alle Interessierten ganz herzlich eingeladen.

Gruppenstunden Jugendgruppe Großeicholzheim 
Samstag, 11. 6., 17.00 Uhr im kath. Gemeinderaum

Krabbelgruppe
Die Treffen der Krabbelgruppe finden jeden Mittwochvormittag
von 9.30–11.00 Uhr im kath. Gemeinderaum statt. Eingeladen
sind alle Eltern mit Kindern im Alter von 0–3 Jahren (überkon-
fessionell). Auch alle neu Zugezogene sind herzlich willkommen.

Jugenddorf Klinge, St. Bernhard
Gottesdienst am Klinge-Fest
Samstag, 28. 5., 17.30 Uhr Kinder- u. Jugendgottesdienst der
Dorfgemeinschaft
Sonntag, 29. 5., 10.30 Uhr Eucharistiefeier / Festgottesdienst zum
Klinge-Fest mit Weihbischof Dr. Bernd Uhl und Ministerpräsident
a. D. Erwin Teufel anlässlich des 70. Jahrestages der Ankunft der
Heimat-Vertriebenen.

Seckach, St. Sebastian
Termin für Krankenkommunion
Empfang ist nach Absprache möglich. Wer einen Besuch wünscht,
möge sich bitte im Pfarrbüro Seckach, Tel. 06292/95056, oder bei
Alice Lusiardi, Tel. Nr. 928807, anmelden.

Kath. Bildungswerk Seckach Hildegard-Abend – NEUER
TERMIN
Der nächste Hildegard Abend mit Frau Dr. med. Sonja Haupt-
mann aus Bad Wimpfen findet am Dienstag, den 07.06.2016 um
19.30 Uhr im Pfarrheim / unterer Gruppenraum mit folgenden
Themen statt: 
1. Heil- und Pflegemittel bei Hildegard für gut funktionierende

Nieren
2. Wie Laster und Tugenden unsere Gesundheit beeinflussen.

Zimmern, St. Andreas
Krankenkommunion:
Gelegenheit zum Empfang ist nach Absprache möglich. Wer ei-
nen Besuch wünscht, möge sich im Pfarrbüro Seckach, Tel.
06292/95056 oder bei Bernhard Grimm, Tel. 06291/7331 melden.

Seniorentreff Zimmern:
Am Donnerstag, 9. 6., besuchen die Senioren die Firma Vleugels
Orgelbau in Hardheim. Dort haben wir um 16.00 Uhr eine Be-
sichtigung. Abfahrt mit dem Bus und spätere Einkehr werden
noch im Mitteilungsblatt bekannt gegeben.

Frauengemeinschaft Zimmern
Wer Interesse an der Frauenwallfahrt in Walldürn am 08. 06. 2016
hat, melde sich bei Hilde Hollik Tel: 7977. Abfahrt 8.45 Uhr am
Lindenbaum. Wir bilden Fahrgemeinschaften.

Krabbelgruppe/Kindertreff Zimmern: Erste Hilfe am Kind
Am 14. 6., 16. 6. und 23. 6. 2016 bietet Fr. Pfeifer vom DRK
Osterburken in Zimmern einen Kurs für Erste Hilfe am Kind an.
Es werden Kenntnisse über Lebensrettende Maßnahmen bei Not-
fällen wie z.B. Fieberkrampf, Vergiftung und vieles mehr ver-
mittelt. Wir treffen uns hierfür von 18.30–21.30 Uhr im Pfarrsaal
Zimmern. Die Kursgebühr beträgt 40 €. Interessierte Eltern,
Großeltern… melden sich bitte bei Denise Kohler, Tel. 415783

Evangelische Gottesdienste

Seckach
Sonntag, den 29. 5. 2016
10.00 Uhr Gottesdienst in Bödigheim mit Pfrin. Schulz, Sennfeld
14.00 Uhr „Kaffeestube“ im Evang. Gemeindehaus
Donnerstag, den 2. 6. 2016
9.30 Uhr Minitreff im Evang. Gemeindehaus in Bödigheim

Großeicholzheim
Sonntag, 29. 5. – 1. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Uhr Gottesdienst Rittersbach (Pfr. Tönges)

10.30 Uhr Gottesdienst Großeicholzheim (Pfr. Tönges)
Dienstag, 31. 5.
20.00 Uhr Gemeindegebet Gemeindehaus Großeicholzheim
Mittwoch, 1. 6.
20.00 Uhr Bibel im Gespräch (Samuel und Saul, Teil 2, 1.

Sam.13+15)
Freitag, 3. 6.
20.30 Uhr Singkreis im Bürgersaal Großeicholzheim

Kirchliche Nachrichten
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Adelsheim
Sonntag, den 29. 5. 2016, 1. n. Trinitatis
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus
18.00 Uhr Spurensuche – Der Abendgottesdienst (Bless)

Großeicholzheim, St. Laurentius: Ökumenischer Gottesdienst
Voranzeige: Ökumenischer Freiluft-Gottesdienst am „Hohen
Kreuz“ mit Unterzeichnung der Ökumenischen Vereinbarung
Im Rahmen des schon traditionellen ökumenischen Gottesdiens-
tes beim Flurkreuz am „Hohen Kreuz“ (Kreuzung der Gemein-
deverbindungsstraßen Großeicholzheim/Rittersbach und Scheff-
lenz/ Heidersbach) findet am Sonntag, den 12. Juni, um 10.30 Uhr
ökumenische Gottesdienst unter freiem Himmel statt. Im Zuge
dieses Gottesdienstes findet außerdem die offizielle Unterzeich-
nung einer "Ökumenischen Vereinbarung" zwischen evangeli-
scher und katholischer Kirchengemeinde statt. Damit soll dem in
den vergangenen Jahren gewachsenen ökumenischen Miteinan-
der nun auch ein offizieller, verbindlicher und schriftlich fixier-
ter Rahmen gegeben werden. Dieses erfreuliche Ereignis wollen
wir zum Anlass nehmen und im Rahmen einer von den beiden
Gottesdienstleitern angeführten, gemeinsamen Prozession zum
Gottesdienstort gehen. Hierzu treffen sich alle, die (noch) fit ge-
nug sind, um 9.45 Uhr am „Milchhäusle“. Für alle anderen ist ab
10.00 Uhr ebenfalls vom „Milchhäusle“ aus ein Fahrdienst durch
die Feuerwehr eingerichtet. Im Anschluss an den Gottesdienst bie-
ten die evangelische und die katholische Kirchengemeinde ein ge-
meinsames Mittagessen im bzw. vor dem Bürgersaal (ehem.
Wasserschloss) an. Zu dieser Veranstaltung ist die gesamte Be-
völkerung ganz herzlich eingeladen!
Bitte beachten: Bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst in
der evangelischen Kirche Großeicholzheim statt.

Neuapostolische Gottesdienste in Buchen

So., 29., 9.30 Uhr  Gottesdienst mit Evangelist Wiesler 

SV Seckach

Kreisliga 30. Spieltag!
Der letzte Spieltag steht an! …und dabei geht es für unseren Geg-
ner, dem VfL Eberstadt noch um die Aufstiegsrelegation! Da wir
uns unbedingt mit einer couragierten Partie von unseren Fans und
Anhängern in die Sommerpause verabschieden wollen, wird das
sicher ein Highlight am letzten Spieltag.
SO., 29. 5., 17.00 Uhr  VfL Eberstadt – SV Seckach

Abt. Jugendfußball 
D1-Jugend SG Seckach
Dienstag, 31. 5: Rundenspiel gegen TSV Rosenberg 
Spielbeginn: 19.00 Uhr in Rosenberg
D2-Jugend SG Seckach
Samstag, 28. 5.: Rundenspiel gegen TSV Höpfingen
Spielbeginn: 13.00 Uhr in Seckach

Neuer Kurs „La Gym – Dancefeeling“
Ab 31. 5. geht‘s wieder los. Ein neuer 10er Kurs immer dienstags
bis einschließlich 2. 8. von 20.00 bis 21.30 Uhr. Wir werden zu-
sammen 45 Minuten ausdauernd tanzen und 45 Minuten ein
buntgemischtes gezieltes Body-Styling-Programm durcharbei-
ten und dabei richtig viel Spaß haben. Freut euch auf eine sport-
liche Vielfalt. Spaß an der Bewegung steht hierbei im Vorder-
grund. Kurgebühr für 10 x 1 1/2 Std sind 55,– Euro,
Vereinsmitgliedschaft erforderlich! Anmeldung bei Sarah Dodaj
(geb. Herkel) 06295-2413619 oder sarah.dodaj@gmail.com

Gesangverein „Sängerbund 1872 Seckach“

Einladung zum Mitsingen im Projektchor
Das Chorkonzert des Gesangverein Seckach ist mit seinem all-
jährlich überragenden Mottoprogramm und dem kulinarischen
Genuss des unglaublich großen Fingerfood-Buffets bereits le-
gendär. Zu dieser besonderen Veranstaltung gründet sich jedes
Jahr zusätzlich zum Stammchor ein Projektchor. Der diesjährige
Chorabend wird unter dem Motto „M&M“ oder ausführlicher
„Musicals and more“ am 19. November stattfinden. Der Pro-
jektchor sollte aufgrund des anspruchsvollen und modernen Lied-
guts auch junge Menschen mit Begeisterung am Singen anspre-
chen, die durchaus auch in den Nachbargemeinden von Seckach
wohnhaft sein können. Schließlich ist der Slogan der Gemeinde

„Seckach verbindet“. Wer sich also vorstellen könnte, dass ihn die
anvisierten Stücke „You’ll be in my heart“ aus „Tarzan“, „Beauty
and the beast“ aus dem gleichnamigen Musical sowie „Gabriel-
las Lied“ aus dem schwedischen Film „Wie im Himmel“ zum
Mitsingen begeistern könnten, ist herzlich eingeladen, ab Mitt-
woch den 1. Juni um 20 Uhr zu den wöchentlichen Proben des
Projektchors ins Seckacher Feuerwehrgerätehaus zu kommen.

Bericht über die Jahreshauptversammlung

Der Gesangverein „Sängerbund 1872 Seckach“ wird weiterhin von
Bernhard Heilig als 1. Vorsitzenden geführt. Ihm zur Seite stehen
als 2. Vorsitzende Alexandra Bender, Schatzmeisterin Roswitha Au-
müller und als Schriftführer Karlheinz Herbinger. Komplettiert
wird die Vorstandschaft mit Stimmführerin Maria Bauer für Tenor
und Sopran, Heidi Köhler für Alt und Karlheinz Herbinger für
Bass sowie Heidrun Schmitt für den Projektchor und nochmals
Heidi Köhler in der Funktion der Notenwartin. Dies ergaben die
Neuwahlen zur Vorstandschaft im Rahmen der Jahreshauptver-
sammlung im Gasthaus „Zur Rose“ nach einstimmigem Votum
durch die Mitglieder. Der eröffnende Liedvortrag durch den Stamm-
chor musste aufgrund der beengten Räumlichkeit ausfallen, doch
zeigte sich 1. Vorsitzender Bernhard Heilig erfreut über die Anwe-
senheit von Bürgermeister Thomas Ludwig, neben dem nahezu
vollständigen Klangkörper. Ein weiterer Willkommensgruß galt
Vertretern der örtlichen Vereine, den Mitgliedern des Stammchors
und dem Projektchor mit Dirigentin Christa Parstorfer. Für die ge-
sangliche Begleitung bei zahlreichen Veranstaltungen und Anlässen
in der örtlichen Gemeinschaft dankte Bürgermeister Ludwig na-
mens der Gemeinde und des Gemeinderates. Er erinnerte an das ge-
lungene Chorkonzert und bezeichnete die Klangkörper und den Ver-
ein selbst als sozialen Mehrwert für die Gemeinde. Schriftführer
Karlheinz Herbinger berichtete im Rahmen seines Rückblicks über
den Probenbeginn des Stammchors, den Auftritt anlässlich des 85.
Geburtstages von Pfarrer Duffner, die Teilnahme am Straßenfest in
Zimmern und den Auftritt des Stammchors beim Freundschafts-
singen des Sängerkreises Buchen in Altheim. Weiter wurde der Auf-
tritt des Projektchors in Hardheim bei der Nacht der „Jungen
Chöre“, die gesangliche Umrahmung von zwei Seelenämtern, die
Stimmbildung in der Seckachtalschule für den Projektchor, die
Teilnahme des Stammchors beim Sängerfest in Hettingen und na-
türlich das Konzert „Ohrwurm“ von beiden Chören in der örtlichen
Halle resümiert. Die Teilnahme am Volkstrauertag, Nikolaus- und
Weihnachtsfeier rundeten die Aktivitäten ab. Unter der Leitung
von Dirigentin Christa Parstorfer seien 37 Proben durchgeführt
worden, wobei die Dirigentin selbst und Alfred Bauer kein einzi-
ges Mal gefehlt hatten. Auf den vorderen Rängen des fleißigen Pro-
benbesuchs fanden sich auch Maria Bauer, Angelika Winter, Ilse
Frommhold, Elsa Stasch, Heidi Köhler, Heinz Erke und Karlheinz
Herbinger wieder. Über geordnete Vereinsfinanzen konnte im An-
schluss Kassenverwalterin Roswitha Aumüller berichten und keine
Beanstandungen hatten die Kassenprüfer Peter Pitz und Alfred
Bauer zu vermelden. Auf die demographische Entwicklung in den
Chören ging Dirigentin Christa Parstorfer ein und gab der Hoffnung
Ausdruck, dass die finanziellen Hilfen und Einladungen zu den
Chorabenden bei Schülerinnen und Schülern später zu neuen Chor-
mitgliedern führen. Man werde trotz einer steigenden Überalterung
die Ziele des Gesangvereins weiterverfolgen und den gemeinsamen
Chorgesang in der Gemeinde am Leben erhalten. Auf Antrag von
Bürgermeister Ludwig erteilten die Mitglieder als Dank und Aner-
kennung für die geleistete Arbeit der gesamten Vorstandschaft ein-
stimmig Entlastung. Mit einem Dank an alle, die sich für die Inte-
ressen des Vereins und des Chorgesangs eingesetzt hatten, bat 1.
Vorsitzender Bernhard Heilig um rege Teilnahme bei der Neu-
gründung eines Projektchors Anfang Juni, am Vereinsausflug im
Juli, bei der Weiterführung der Kooperation Schule/Verein mit der
Grundschule Seckach und dem Chorkonzert am 19. November un-
ter dem Motto „Musical and More“. In Kooperation mit dem so-
zialen Netzwerk und der Seckachtalschule lädt man jetzt schon zur
Nikolausfeier „Für und mit Jung und Alt“ ein.

Tennisclub Großeicholzheim 

Einladung zum Doppelturnier 

Am 28. Mai 2016 findet ab 14.00 Uhr das traditionelle Sparkassen
– Doppelturnier statt. Hierzu sind die örtlichen Vereine und die ge-
samte Bevölkerung herzlich eingeladen. Selbstverständlich ist auch
für Speis und Trank sowie Kaffee und Kuchen bestens gesorgt. Über
viele Spieler und Besucher würden wir uns sehr freuen.

Vereinsnachrichten
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VdK Ortsverband Großeicholzheim

Der Ausflug des VdK Ortsverbandes Großeicholzheim mit den
Orten Kleineicholzheim, Waldhausen, Heidersbach und Ritters-
bach findet in diesem Jahr am Mittwoch, 29. Juni statt. Die Fahrt
geht nach Donaueschingen mit Stadtrundgang zum Fürsten-
schloss und der Donauquelle. Am Nachmittag gibt es eine Än-
derung des Fahrtzieles. Es geht nun in den Schwarzwald an den
Titisee. Aufenthalt zum Bummel oder einer Schiffsrundfahrt.
Danach Rückfahrt mit Einkehr. Die Vorstandschaft lädt Mitglie-
der des Ortsverbandes und selbstverständlich auch Nichtmitglie-
der recht herzlich ein, am Ausflug teilzunehmen. Anmeldungen
ab sofort bei der Schriftführerin S. Porth unter Tel.: 06293/8955.
Die Abfahrtszeiten werden rechtzeitig in der Presse mitgeteilt.

Großeicholzheim und seine Geschichte (GusG)

Juni Monatssitzung
Am 1. Juni laden wir alle Mitglieder und diejenigen, die es noch
werden möchten, zu unserer Monatssitzung um 19.00 Uhr in
den Repräsentationsraum im Wasserschloss ein. Die Sommer-
monate stehen an und die nächsten Museumsöffnungen müssen
geplant werden. Hierzu sind alle wieder herzlich eingeladen.

DLRG Schefflenz mit Stützpunkt in Seckach

Die DLRG Informiert: Am Montag, den 30. 5. 2016, fällt der
Übungsabend im Hallenbad Seckach aus. Der nächste Übungs-
abend findet am Montag, den 6. 6. 2016, statt.

FC Zimmern e.V.

Altpapiersammlung
Am Samstag, 4. 6. 2016, führt der FC Zimmern eine Altpapier
und Kartonagensammlung durch. Blaue AWN Tonnen werden
ebenfalls geleert. Das Sammelgut ab 8.00 Uhr bereitstellen.
Helfer treffen sich um 9.00 Uhr am Friedhof.

Die AWN informiert: Straßensammlung für Altholz
In Kürze findet die jährliche Straßensammlung für Altholz in der
Gesamtgemeinde Seckach statt. Sie wird wie üblich im grünen
Entsorgungskalender der AWN mit einem Stuhl-Symbol ange-
zeigt. Der Sammeltermin ist Freitag, der 10. Juni 2016.
Der Beginn der Sammlung ist immer 6.00 Uhr morgens. Die
Abfuhrzeiten sind nicht automatisch dieselben wie bei ande-
ren Straßensammlungen. Für später als 6.00 Uhr bereitge-
stellte Teile besteht keine Abfuhrgarantie.

Was gehört zur Altholz-Straßensammlung?
Bereitgestellt werden können Teile aus Holz, egal, ob sie aus Voll-
holz oder Press-Span bestehen, und ob sie lackiert oder kunst-
stoffbeschichtet sind. Dazu zählen zum Beispiel Küchenarbeits-
platten, Holz-Lattenroste sowie Holz aus dem Außenbereich wie
Hundehütten und Gartenzäune. Eine ausführliche Liste steht im
AWN-Kalender auf Seite 4. Der Kalender kann auch aus dem In-
ternet heruntergeladen werden unter www.awn-online.de/kalen-
der. Die einzelnen Teile dürfen höchstens 35 kg schwer sein und
1,5 m lang - das gilt insbesondere für spitze Gegenstände wie Gar-
dinenstangen und Dachlatten. Herausstehende Nägel müssen
flachgebogen sein. Etliche gut erhaltene Teile, vor allem Möbel,
sind aber viel zu schade zum Wegwerfen. Eine Alternative bietet
der Internet-Verschenkmarkt der AWN unter www.awn-ver-
schenktmarkt.de. Auf dieser nicht kommerziellen Internet-Tausch-
börse der AWN kann gut erhaltener Hausrat aller Art kostenlos an-
geboten, gesucht oder getauscht werden.

Was gehört nicht zur Altholz-Straßensammlung?
Polstermöbel ohne ersichtliche oder mit nur geringfügigen Holz-
anteilen; Bettroste aus Metall und Holz (zum Sperrmüll!); Bahn-
schwellen (Direktanlieferung zum Entsorgungszentrum Sansen-
hecken, Buchen), Dämmplatten mit Glaswolle (Direktanlieferung
zum Entsorgungszentrum Sansenhecken, Buchen), Matratzen
(zum Sperrmüll), Holzfenster und -türen mit Glas (Direktanlie-
ferung zum Entsorgungszentrum Sansenhecken, Buchen).
Alles klar? Falls nicht, rufen Sie einfach das Beratungsteam der
AWN unter Telefon 0 62 81/90 6-13 an.

DRK Ortsverein Adelsheim: Blutspender gesucht
Der Blutspendedienst des Deutschen Roten Kreuzes bittet um Ihre
Blutspende am Freitag, den 24. 6. 2016 von 14.30–19.30 Uhr in

Adelsheim, in der Eckenberghalle. Blut spenden kann jeder Ge-
sunde zwischen 18 und 72 Jahren, Erstspender dürfen jedoch nicht
älter als 64 Jahre sein. Das DRK bittet Sie zur Blutspende Ihren
Personalausweis mitzubringen. Damit die Blutspende gut ver-
tragen wird, erfolgt vor der Blutentnahme eine ärztliche Unter-
suchung. Die eigentliche Blutspende dauert nur wenige Minuten.
Mit Anmeldung, Untersuchung und anschließendem Imbiss soll-
ten Sie eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde Ihrer Zeit,
die ein ganzes Leben retten kann.
Unsere Telefon-Hotline steht Ihnen, bei allen Fragen zum
Blutspenden, unter der Nr. 0800/11 949 11 von Montag bis
Freitag von 8.00 bis 17.00 Uhr kostenfrei zur Verfügung.

Römerfest mit Übergabe des neugestalten Kastellgeländes in
Osterburken
Am Sonntag, den 5. Juni 2016, um 10.30 Uhr findet die festliche
Eröffnungszeremonie statt. Anschließend erfolgt der Auftritt des
römischen Statthalters mit seinem Gefolge und eine Opferzere-
monie für Jupiter, Mars und Epona. Kleidung und Ausrüstung der
römischen Bewohner in Osterburken können die Besucher an-
schaulich in einer Modenschau erleben. Um 15.00 Uhr gibt es
spannende Einblicke in die Entwicklung der römischen Armee in
unterschiedlichen Zeitspannen. So treten Soldaten mit Bewaff-
nung aus der Zeit Caesars, dem 1. Jh. n. Chr., dem 2./3. Jh. n. Chr.
und der Spätantike auf und demonstrieren und erklären ihre Aus-
rüstung. Auf dem Kastellgelände lagern nicht nur römischen
Reenacter und informieren über römisches Leben am Limes und
in der Armee, auch für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt: Ab
12 Uhr – nach der Eröffnungsfeier, bewirten die Original Borke-
mer Kirnausträndler und der Reitverein Osterburken. Die Volks-
bank Kirnau-Stiftung verzichtet in diesem Jahr auf ihr zweijäh-
rig stattfindendes Römerfest. Der Förderverein der Volksbank
Kirnau serviert sein schon legendäres Churrasco, Fleischspieße
vom Grill mit Kartoffelsalat. An einem großen Kuchenbuffet mit
hausgemachten Kuchen und Torten hat man am Nachmittag die
Qual der Wahl. Die Stadtkapelle Osterburken sorgt für gute Stim-
mung und musikalische Umrahmung.

Die Deutsche Rentenversicherung informiert:
Nächster Bedarfssprechtag in Buchen
Für die Stadt Buchen sowie für die Gemeinden Mudau, Limbach
und Seckach wurde ein Bedarfssprechtag im Rathaus der Stadt
Buchen eingerichtet. 
Durch die Organisationsreform in der Rentenversicherung kön-
nen alle Versicherten der Deutschen Rentenversicherung Bund,
der Deutschen Rentenversicherung Knappschaft, Bahn, See und
der Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg beraten
werden. Der nächste Bedarfssprechtag findet am Donnerstag, 9.
6. 2016, von 8.30 bis 12.00 Uhr und von 13.15 Uhr bis 16.00 Uhr
im Rathaus der Stadt Buchen, Wimpinaplatz 3, 74722 Buchen
(Zimmer II-5) statt. Um vorherige Terminvereinbarung unter
Angabe der Rentenversicherungsnummer bei der Stadtverwaltung
Buchen unter Telefon 06281 31 105 wird gebeten.
Der Beauftragte der Deutschen Rentenversicherung erteilt
schwerpunktmäßig Auskünfte und Beratungen rund um die The-
men Versicherung und Beitrag, Rehabilitation, Altersvorsorge
und Rente. Anträge auf die verschiedenen Leistungen der ge-
setzlichen Rentenversicherung können ebenfalls aufgenommen
werden. Für die Antragsaufnahme stehen außerdem neben den
Mitarbeitern der Ortsbehörden der Wohnortgemeinden noch eine
Vielzahl von Versichertenberatern der Deutschen Rentenversi-
cherung zur Verfügung. Bei den Sprechtagen wird eine Daten-
station eingesetzt, die mit dem Computer der Deutschen Ren-
tenversicherung verbunden ist. Es können umgehend kostenlos
Rentenanwartschaften geprüft und berechnet werden.
Zur Vorsprache sollten alle Rentenunterlagen und der Personal-
ausweis oder Reisepass mitgebracht werden. Bei Auskunftsersu-
chen aus dem Versichertenkonto des/der Ehepartners/-in ist eine
entsprechende Vollmacht vorzulegen.
Daneben werden jeweils zweimal pro Woche Sprechtage in den
Rathäusern der Städte Adelsheim (montags und mittwochs) und
Mosbach (dienstags und donnerstags) abgehalten, die ebenfalls
besucht werden können. Eine Terminvereinbarung für diese
Sprechzeiten wird ebenfalls empfohlen und von der jeweiligen
Stadtverwaltung durchgeführt:
In Adelsheim
→ Ansprechpartner: Mitarbeiter des Bürgerbüros Tel: 06291

6200 12 oder 6200 33
→ Adresse: Marktstraße 7 (Eingang Altes Rathaus), 74740 Adels-

heim

Sonstiges
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→ jeden Montag und Mittwoch; von 8.30 bis 12 Uhr und von
13.30 bis 16 Uhr

In Mosbach
→ Ansprechpartnerin: Frau Putzbach Tel: 06261 82231
→ Adresse: Hauptstr. 29, 74821 Mosbach
→ jeden Dienstag und Donnerstag; von 8.30 bis 12 Uhr und von

14.00 bis 16 Uhr

Junge Flüchtlinge suchen Gastfamilien: 
Landratsamt lädt zu Informationsveranstaltung am 6. Juni in
Walldürn
Junge, minderjährige Flüchtlinge kommen oft ohne Angehörige
in den Neckar-Odenwald-Kreis. Für diese meist männlichen Ju-
gendlichen sucht das Landratsamt im ganzen Kreisgebiet Pfle-
gefamilien, die auf Zeit diesen Flüchtlingen eine Heimat bieten.
Organisiert und begleitet wird die Unterbringung vom Landrats-
amt Neckar-Odenwald-Kreis, Geschäftsbereich Jugend, der
hierzu im Rahmen einer Informationsveranstaltung am Montag,
den 6. Juni, um 18.00 Uhr im evangelischen Gemeindehaus in der
Schachleiterstr. 38 in Walldürn unverbindlich informiert. Um
Anmeldungen bei Nadine Polk unter 06261/84 2106 und na-
dine.polk@neckar-odenwald-kreis.de wird gebeten.

„Angekommen“ – Ausstellung zur Integration der deutschen
Heimatvertriebenen gastiert in Adelsheim 
Das Katholische Bildungswerk Adelsheim zeigt in Kooperation
mit der Stadt Adelsheim vom 1. Juni bis 10. Juli 2016 im Rathaus
in Adelsheim die Wanderausstellung „Angekommen – Die Inte-
gration der Vertriebenen in Deutschland“. Flucht und Vertreibung
von 12 bis 15 Millionen Deutschen bis weit nach dem Ende des
Zweiten Weltkrieges war die größte Zwangsmigration in der eu-
ropäischen Geschichte. Die Integration der Flüchtlinge und Ver-
triebenen war rückblickend ein Erfolg, der zu den größten Leis-
tungen Deutschlands nach 1945 zählt. Dieser letztendliche Erfolg
darf aber nicht hinwegtäuschen, dass die Integration Jahre lang
von einer Vielzahl menschlicher Härten begleitet wurde. 
Die Vertriebenen wurden nicht einfach spurlos in die bestehende
Gesellschaft absorbiert, sondern es entstand aus den vielschich-
tigen Kulturen der Alt- und der Neubürger etwas Neues, das
heute ein wichtiges Element unserer nationalen und europäi-
schen Identität darstellt. Die sehenswerte Wanderausstellung er-
läutert auf 40 Tafeln umfassend und anschaulich die Problema-
tik Flucht, Vertreibung und Integration nach dem Ende des
Zweiten Weltkrieges. Sie will auch anregen, sich mit diesen Pro-
blemen auseinanderzusetzen. Die Präsentation der Wanderaus-
stellung wird durch das Bundesministerium des Innern mit dem
Ziel der politischen Bildung gefördert.
Öffnungszeiten: montags bis donnerstags jeweils von 8.30 Uhr bis
16 Uhr und freitags von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr, sowie samstags
und sonntags von 14.30 Uhr bis 17 Uhr. Nach Vereinbarung mit
Franz Schöberl, Tel. 06291/7367, sind besondere Öffnungszeiten
für Gruppen möglich. F. Schöberl kann auch als Zeitzeuge nähere
Auskunft erteilen. 
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